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auf den Plätzen Zürich, St, Gallen, Luzern und Bern, zum Preise von 80 Ep.
bezogen werden.

Importeure von alkoholhaltigen, pharmazeutischen Präparaten, die aus-
schliesslich zum äusserlichen Gebrauch dienen (vgl. NB. ad 981, Ziffer l
der Bekanntmachung), von alkoholhaltigen Parfumerien und kosmetischen
Mitteln (vgl. NB. ad 982/983), von mit Spiritus angefeuchteter Kollodium-
wolle (vgl. NB. ad 1082) und von alkoholhaltiger, flussiger Seife (vgl. NB. ad
1142), welche für diese Erzeugnisse seit dem 8. April 1930 die doppelte Mono-
polgebühr entrichten mussten, können die einfache Gebühr, d. h, die Hälfte
der bezahlten Monopolgebührenbeträge bei den betreffenden Eingangszoll-
ämtern innerhalb der Frist von 60 Tagen (vom Datum der Abfertigung an
gerechnet) zurückverlangen. Den Rückerstattungsbegehren sind die Verzol-
lungsausweise (Zollquittung oder Postbegleitadresse) beizulegen.

Bern, den 5. Mai 1980.
Eidgenössische Oberzolldirektion.

Zahl der überseeischen Auswanderer aus der Schweiz.
Monat 1930 1929 Zu-oder Abnahme

Januar bis Ende März 892 970 — 78
April 350 494 — 144

Januar bis Ende April 1242 1464 — 222

B o r n , den 10. Mai 1930.

Eidgenössisches Auswanderungsamt.

#ST# Wettbewerb- und Stellenausschreibungen, sowie Anzeigen.

Amtliches Stenographisches Bulletin der Bundesversammlung.

Abonnementseinladung.
Der Bezugspreis für das amtliche stenographische Bulletin beträgt,

die Postgebühr eingerechnet, in der Schweiz 12 Franken im Jahr. Im
Übrigen Postvereinsgebiet ist der Bezugspreis samt Postgebühr 16 Franken.

Das stenographische Bulletin enthält die Verhandlungsberichte über
Bundesgesetze und allgemein verbindliche Bundesbeschlüsse sowie über
andere Geschäfte, sofern einer der Räte die stenographische Aufnahme
oder Drucklegung beschliesst.
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Das stenographische Bulletin wird jeweilen kurz nach Sessionsschluss
in Heften mit Umschlag, Inhaltsverzeichnis und Rednerliste geliefert.
Dem Dezemberheft wird überdies das Jahresinhaltsverzeichnis sowie die
Jahresrednerliste beigegeben.

Abonnementsbestellungen sind ausschliesslich der Expedition „Buch-
drucker ei Fritz Pochon-Jent" in Bern einzureichen. Einzelne Sessionshefte
sowie frühere Jahrgänge des stenographischen Bulletins können dagegen
beim unterzeichneten Sekretariat bezogen werden.

Inhalt der Hefte der ausserordentlichen Februarsession
und der Frühjahrssession 1930.

Nationalrat.
(Preis: 4 Fr.)

Kurze Übersicht.

Alters- und Hinterlassenenversicherung. Bundesgesetz.
Anfechtung von Bundesbeschlüssen und bundesrätlichen Erlassen. Bericht

über das Postulat Scherer.
Bank für internationalen Zahlungsausgleich. Abkommen,
Enteignungsgesetz; (Differenzen).
Hilfsmassnahmen für die Landwirtschaft. Zollzuschläge auf Buttor und

Schweineschmalz.
Internationaler Gerichtshof. Revision des Statuts.
Internationaler Gerichtshof. Beitritt der Vereinigten Staaten von Amerika.
Lebensversicherungsgesellschaften. Sicherstellung von Versicherungsansprü-

chen. Bundesgesetz (Differenzen).
Militärversicherung. Ausdehnung (Differenzen).
Motionen :

Gadient. Hilfsmassnahmen für die Landwirtschaft.
(Minger.) Buttereinfuhrmonopol.
Stuber. Monopolfreie Massnahmen auf dem Käse- und Batlormarkt.
Tschudy. Verlängerung der Amtsdauer des Nationalrates, Bundes-

rates und Bundeskanzlers (Fortsetzung).
Pfandbrief. Bundesgesetz (Differenzen).
Postulate :

Abt. Hilfsaktionsprogramm für die Landwirtschaft.
Bringolf. Hilfemassnahmen für die Landwirtschaft.
Kommission für die Hilfsmassnahmen für die Landwirtschaft. Marken-

geschützte Exportwaren,
Ständerat. Ausdehnung der Militärversicherung. Unfallversicherung

für den Hin- und Rückweg.
Primarschulsubvention. Änderung des Bundesgesetzes (Differenzen).
Schweizerisches Strafgesetzbuch (Fortsetzung),
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Ständerat.
(Preis: 2 Fr.)

Kurze Übersicht.

Bank für internationalen Zahlungsausgleich. Abkommen
Berufebildung, Bundesgesetz.
Enteignungsgesetz (Differenzen).
Internationaler Gerichtshof. Revision des Statuts.
Internationaler Gerichtshof. Beitritt der Vereinigten Staaten von Amerika.
Lebensversicherungsgesellschaften. Sicherstellung von Versicherungsansprü-

chen. Bundesgesetz (Differenzen).
Mieterschutz. Änderung des ZGB und des OK.
Militärversicherung. Ausdehnung (Differenzen).
Motion Bertoni (Ordensverbot).
Ordensverbot. Änderung dos Art. 12 der Bundesverfassung. Bericht zürn

Volksbegehren,
Pfandbrief. Bundesgesetz (Differenzen).
Postulat der Kommission für das Bundesgesetz über berufliche Ausbildung

(Ausbildung des Krankenpflegepersonals).
Primarschulsubvention, Änderung des Bundesgesetzes (Differenzen).

Sekretariat der Bundesversammlung.

Schweizerisches Bundesrecht
Staats- und verwaltungsrechtliche Praxis des Bundesrates

und der Bundesversammlung seit 1903

Fortsetzung des Werkes von L. B. von Salis

Im Auftrage des Schweizerischen Bundesrates

herausgegeben von

Prof. Dr. Walther Burckhardt

Das Werk erscheint in fünf Bänden, bisher ist erschienen:

Band I. XVI und 830 Seiten Gross-8°. In Leinen Fr. 20. —.

Behörden und öffentliche Bibliotheken erhalten den Band
mit 25 % Rabatt beim Bezug durch den

Verlag Huber & Co., Frauenfeld.
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Ausschreibung.
Die Kriegstechnische Abteilung des eidgenössischen Militärdepartements eröffnet

Konkurrenz über die Lieferung von:
26,100 Paar Marschschuhen 1917/1927,
12,800 „ Bergschuhen 1917/1927,
1,100 „ Kavallerie-Reitstiefeln 1917,

50,000 „ Schnürriemen mit Ferrets aus mercerisiertem Maco-Garn,
90cm lang, 60-70 kg Reisskraft.

Kerner zur Ausführung eines Teiles der obenstehenden Lieferungen :
10,400 Paar Marschschuh-Schäfte 1917/1927,
4,500 „ Bergschuh-Schäfte 1917/1927,
1,100 „ Kavallerie-Reitstiefel-Schäfte 1917.

Angebote: Schuh- und Schäftefabriken bis 17. Mai 1930,
Schnürriemenfabriken und Schuhmachermeister bis 7. Juni 1930.

Angebotformulare, die nötigen Angaben enthaltend, sind zu verlangen bei der
Kriegstechnischen Abteilung, Sektion für Ausrüstung, in Bern. (2.).

Kriegstechnische Abteilung.

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Über die Erd-, Maurer-, Kanalisations- und Eisenbetonarbeiten zur Rundfunkstation Münster

(Luzern) wird Konkurrenz eröffnet, — Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind
bei Herrn Gemeindeammann Kopp in Münster aufgelegt. — Am 19. und 20. Mai wird
der bauleitende Architekt jeweilen von 9—12 und von 14—18 Uhr daselbst anwesend
sein, um allfâllig weiter gewünschte Auskunft zu erteilen.

Übernahmsofferten sind verschlossen, unter der Aufschrift: „Angebot für Rund-
funkstation Münster" bis und mit dem 24-. Mai 1930 franko einzureichen an die

Direktion der eidg. Bauten.

Bern, den 10. Mai 1930 (2.).

Über die Lieferung von Rolladenschränken und offenen Gestellen in Stahlblech für den
Neubau der Landesbibliothek In Bern wird Konkurrenz eröffnet. — Pläne, Bedingungen
und Augebotformulare sind bei den bauleitenden Architekten, Herren Oeschger, Kauf-
mann & Hostettler, Pavillonweg 12 in Bern, aufgelegt und können daselbst jeweilen
von 10 Uhr an eingesehen werden.

Übernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift: „Angebot für Landes-
bibliothek" bis und mit dem 31, Mai 1930 franko einzureichen an die

Direktion der eidg. Bauten.

B e r n , den 14. Mai 1930. (2.).
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stellenausschreibungen,
In den hierunter angegebenen Besoldungsansätzen sind die gesetzlichen

Zulagen nicht Inbegriffen.

Dienstabteilung
und

Anmeldestelle

Militär-
departement,
Oberkriegs-

kommissariat

Militär-
departement,
Generalstabs-

abtellung,
Militärflugdienst.

Kommando des
Fliegerwaffen-

platzes Dübendorf

Finanz-
departement

Vakante Stelle

Bureaugehilfin
I. Klasse

Sekretär II. Klasse
(Startoffizier)

Direktor des eidg.
statistischen Amtes

Volks- Adjunktin II. Klasse
Wirtschafts-
departement.

Bundesamt
(Ur Industrie,
Gewerbe und

Arbeit

beim eidg. Fabrik-
inspektorat des

IV. Kreises,
St. Gallen

Erfordernisse

Gute allgemeine Bildung,
gewandte Maschinen-

schreiberin und Befähigung
zu allgemeinen Kanzlei-
arbeiten, Kenntnis von

zwei Landessprachen

Offizier der Fliegertruppe
(Pilot oder Beobachter).

Gute allgemeine Bildung.
Beherrschung der deutschen
und französischen Sprache.

Übung in statistischen
Arbeiten

Umfassende volkswirtschaft-
liche Ausbildung, wissen-

schaftliche und praktische
Tätigkeit auf dem Gebiete
der Statistik, Erfahrungen
in der Organisation und

Leitung einer Verwaltung

Gute allgemeine Bildung.
Kenntnisse im Fabrikwesen
oder in allgemeiner Volks-

wirtschaft. Technische
Kenntnisse erwünscht.
Muttersprache deutsch ;

Beherrschung einer andern
Landessprache

Besoldung

Ft.

3000
bis

4800

5200
bis

8800

13,400
bis

17,000

6500
bis

10,100

An-
meldungs-

termln

18. Mai
1930

(2..)

24. Mai
1930

(2.).

31. Mai
1930

(2.).

10. Juni
1930

(2.).
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